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JubiläumÊgeglückt! 
800ÊTeilnehmerÊfeiernÊdenÊRadsportÊ

beimÊ 
25.ÊCANYONÊRhein-HunsrückÊBikeÊ

Marathon 
Der 25. Rhein-Hunsrück Bike Marathon hat einmal 
mehr bewiesen, warum die Veranstaltung zu den Rad-
sport-Highlights in der Region zählt. Knapp 800 Rad-
sportbegeisterte feierten den Radsport beim Bike-
Weekend in dem kleinen Städtchen am Mittelrhein. 
Das Programm umfasste neben dem bekannten Moun-
tainbike- und Gravel-Marathon auch erstmals eine 
Radtourenfahrt (RTF). Die Teilnehmer konnten dabei 
zwischen zwei landschaftlich reizvollen Strecken über 

MitgliederzeitungÊAusgabeÊ110 

28.ÊJahrgangÊJuliÊ2026 

Eifel und Hunsrück mit 
70 bzw. 117 Kilometern 
Länge wählen. 
Der Tag begann jedoch 
zunächst mit einer wet-
terbedingten Herausfor-
derung, bei der die inof-
fizielle Rhenser Schön-
wetter-Garantie eine kleine Delle bekam.  
Aufgrund eines starken Gewitters musste der 
Start um eine Stunde verschoben werden.  
Danach zeigte sich das Wetter jedoch von seiner 
guten Seite und blieb den restlichen Tag trocken. 
Die vorherigen Regenfälle hatten die Strecken 
allerdings stark aufgeweicht. Schlammige und 
rutschige Passagen verlangten den Teilnehmern 
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einiges ab, insbesondere den 
Fahrerinnen und Fahrern des 
Gravel-Marathons, die mit den 
schweren Bedingungen und dem 
Kurs zu kämpfen hatten. 
Besonders erfreulich ist es daher, 
dass die Veranstaltung trotz der 
anspruchsvollen Bedingungen 
recht entspannt verlief. Schwere-
re Verletzungen blieben aus und 
alle Wettbewerbe konnten plan-
mäßig durchgeführt werden. 
Sportlich setzte vor allem Ma-
thiasÊ Frohn (Mondraker Ro-
ckets) ein Ausrufezeichen. Er 
gewann den Mountainbike-
Marathon über 80 Kilometer in 
einer hervorragenden Zeit von 
3:32 Stunden und sicherte sich 
damit den Sieg auf der Königs-
distanz der Veranstaltung. Genau so wie JanettÊWelzl bei den Damen mit 5:04 Stunden. 
Auf der Gravel-Langstrecke über 76 KM hatte JuulÊvanÊLoon (Hendriks Wielersport-Bikesight) die besten 
Beine und nahm sich den Sieg bei den Herren in der Zeit von 3:07 Stunden. Bei den Damen warÊ NoelleÊ
Werner (Team Baden-Forchheim) die schnellste Fahrerin und umrundete dabei zwei mal den Gravel-
Rundkurs in einer Zeit von 3:35 Stunden. 

KidsÊRaceÊ 
amÊSamstagÊvorÊdemÊMarathon 



3 

 

 



4 

 

 

E-Jugend 
DieÊMini-WMÊdesÊFVÊRheinland 

Die Endspielpaarung der Weltmeisterschaft 
klingt sicherlich ungewöhnlich – Kanada 
und Belgien sind zumindest nicht die bei-
den Mannschaften, die vielfach im Finale 
am 19. Juli in New York erwartet werden. 
 
Kanada gegen Belgien lautete allerdings die 
Paarung der mein Ort Mini-WM der  
E-Junioren in Mülheim-Kärlich, genauer 
gesagt: Sportfreunde Eisbachtal gegen JSG 
Rheinböllen – diese beiden Teams liefen in 
den Farben der Nationen auf.  
Mit 2:0 entschied die JSG Rheinböllen die 
Partie zu ihren Gunsten und feierte damit 
den Turniersieg. 
28 Mannschaften nahmen an der Endrunde 

teil und mit ihnen viele Familien und Fans, die für eine 
großartige Atmosphäre sorgten. Alle Mannschaften 
waren unglaublich dankbar für dieses Event, unabhän-
gig von ihrem jeweiligen Abschneiden.“ 
Unsere E 1 hatte sich als drittes Team des Kreises Kob-
lenz für diese Endrunde qualifiziert.  

In dem Quali-Turnier schlugen wir überraschend RW 
Koblenz II und die TuS Koblenz jeweils mit 1:0.  

Leider schafften wir es in der Endrunde nicht an die 
guten Leistungen anzuknüpfen. In unserem ersten Spiel 
konnten wir eine 1:0 – Führung nicht halten und muss-
ten den Ausgleich noch hinnehmen.  

Die weiteren Spiele wurden dann leider verloren. 
Trotzdem war es ein schönes Event, das trotz der gro-
ßen Hitze für unsere Jungs/Mädels eine schöne Erfah-
rung darstellte. 
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FußballjugendÊ 
 
Die Saison 25/26 ist zu Ende. 
Das Fazit der Saison fällt recht 
positiv aus.  
 
In der A-JugendÊ starteten wir 
mit einem kleinen Kader, der 
durch bis zu 14 Gastspieler aus 
Horchheim aufgefüllt wurde. 
Erstmals seit einigen Jahren 
konnte eine U 20 der JSG die 
Runde beenden. Trotz einiger 
guten Spiele reichte es nur zum 
letzten Platz, auch deshalb weil 
ein Spielabbruch bei einer 3:1 
Führung für beide Mannschaften 
als verloren gewertet wurde 
 
 
 
Die B-JugendÊ war für die Leis-
tungsklasse qualifiziert. Dort 
konnte die Mannschaft aber 
nicht mehr an die vorher gezeig-
ten Leistungen anknüpfen.  
Das war bedingt durch viele 
Ausfälle.  
Aber dennoch hat die Mann-
schaft den Einzug ins Kreispo-
kalfinale geschafft  
 

 Mannschaft Sp Tore Punkte 

1. JSG Rheinhöhen Urbar 20 78:24 50 

2. BSC Güls 20 68:26 47 

3. JSG Mosel-Hunsrück Oberfell 20 55:33 41 

4. FC Cosmos Koblenz 20 55:31 40 
5. JSG Moseltal-Lay 20 56:40 36 
6. JSG Elztal-Maifeld 20 43:62 24 
7. JSG Weißenthurm 20 26:39 19 
8. JFV Schieferland II 20 41:81 19 

9. VfR Eintracht Koblenz 20 39:33 18 

10
. JSG Loreleyblick Damscheid 20 21:64 9 

11
. JSGÊRheintalÊU20 20 16:65 8 

 Mannschaft Sp Tore Punkte 

1. JSG Rheinhöhen Urbar 14 107: 8 39 

2. JSG Weißenthurm 14 50:19 30 

3. FC Cosmos Koblenz 14 52:17 28 

4. TuS Neuendorf 14 29:20 28 

5. JSG Arzheim II 14 45:36 21 

6. VfR Eintracht Koblenz 14 36:75 11 

7. JSGÊRheintal 14 14:57 Ê9 

8. FSV RW Lahnstein U18 14 14:115 0 
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Die C-Jugend startete mit Ambitionen in die Saison . Die Leistungsklasse wurde problemlos erreicht und-
man hatte sich viel vorgenommen für die Leistungsklasse. Leider konnte die Mannschaft die Erwartungen 
der Verantwortlichen nicht erfüllen. Bedingt durch viele Ausfälle schaffte es die Mannschaft nur ihr Leis-
tungsvermögen sporadisch abrufen. Im Kreispokal scheiterte man dann im Halbfinale. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
Die D-Jugend verpasste in der Vorrunde den Sprung in 
die Leistungsklasse denkbar knapp.  
In der Hauptrunde spielte man dann in der Staffel 1. 
Nach etwas holprigen Beginn steigerte sich die Mann-
schaft.  
So belegten wir den 5. Platz, aber nur 4 Punkte hinter 
dem Tabellenführer. 
 

 Mannschaft Sp Tore Punk
te 

1
. JSG Rheinhöhen 8 27: 9 19 

2
. JSG Horchheim 8 25:15 16 

3
. 

JSG Kannenbä-
cker 8 15:12 16 

4
. 

BSC Güls 8 23:10 15 

5
. FV Rübenach 8 25:31 19 

6
. JSG Untermosel 8 18:20 11 

7
. JSGÊRheintal 8 17:19 9 

8
. VfR Koblenz 8 14:23 7 

9
. 

JSG Weißen-
thurm 8 13:38 7 

 Mannschaft S
p Tore Punk

te 
1
. JSG Moseltal 14 44:28 27 
2
. JSG Rheindörfer 13 28:12 26 
3
. VfR Koblenz II 14 28:20 25 
4
. BSC Güls 14 38:17 24 
5
. JSGÊRheintal 14 28:14 23 
6
. FSV Lahnstein 14 22:31 17 

7
. 

JSG Augst/Immendorf 
II 13 9:40 6 

8
. TuS Neuendorf 82 14 12:47 6 
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In der E-JugendÊstarteten wir mit 4 Mannschaften. Die E1 konnte sich für die Staffel 2 (Rückrunde) quali-
fizieren und spielte dort im Mittelfeld mit. Die E2 bis 4 spielten als 5er Mannschaften ohne Wertung 
(Tabelle). Die E1 wurde in die Staffel 2 der Hauptrunde eingeteilt. Leider konnte man die guten Leistungen 
aus der Vorrunde nicht mehr oft bestätigen. Als Highlight konnten wir uns, als eine von 3 Mannschaften 
des Kreis Koblenz für die Rheinlandweite Endrunde der Mini-WM qualifizieren. 

 
 
 
Die F-JugendÊwar breit aufgestellt und erlebte einen enormen Zulauf. Es wurden 3 F-Jugenden gemeldet, 
wobei hier angegeben werden muss mit welcher Anzahl an Teams die jeweilige F-Jugend zu den Turnieren 
fährt. 
AusblickÊaufÊdieÊSaisonÊ26/27 
Waldesch wird in den Altersstufen E- und F-Jugend eine eigene Mannschaft im Rahmen der JSG Rheintal 
stellen. In der F-Jugend werden ca 26 Kinder aus Spay, Brey und Rhens die Basis für die F-Jugend bilden. 
Die Kinder werden von 4 Trainern betreut.  
In der E-Jugend sieht es ähnlich aus. Wir werden hier drei 7erMannschaften melden müssen, plus eine 5er 
Mannschaft. Hier kümmern sich 6 Trainer um die Teams.  
In der D-Jugend werden wir zwei Mannschaften melden. Eine spielt als 9er und die Zweite als 7er Mann-
schaft. Drei Trainer kümmern sich um die Kinder. Die C-Jugend wird mit einer starken Mannschaft  
leistungmäßig trainiert.  
Unsere B-Jugend wird von der bisherigen C-Jugend gebildet und wird von Aaron und Adam trainiert. Die 
A-Jugend könnte in der kommenden Saison ohne Gastspieler auskommen. Das Team geht mit einem Kader 
von etwa 26 Spielern in die Saison.  
Spieltechnisch wird die kommende Saison neu. Die Mannschaften müssen sich nicht mehr für eine Klasse 
qualifizieren, sondern man meldet sich für eine Klasse. Dabei gibt es für die Bezirksliga und Rheinlandliga 
Vorgaben für die Kaderstärke der Mannschaften. Unter der Bezirksliga gibt es zukünftig 3 Klassen 

Kreisoberliga 
Kreisliga 
Kreisklasse 

Es gibt dann im Jahr 2 Saisons. Nach der 1. Saison kann man die Klasse wechseln, wenn man merkt das 
die Zuordnung nicht zum Leistungsvermögen passt. Jeweils eine Stufe hoch oder runter ist möglich. 
Jugendleiter   TuSRhens 
Robert Steuer und Aaron Assemacher 

Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Punkte 

1. BSC Güls 9 8 0 1 45:15 24 

2. SG 2000 Mülheim-Kärlich 9 5 2 2 51:33 17 

3. SV 08 Hillscheid 9 5 1 3 32:23 16 

4. JSG Weißenthurm 9 5 0 4 32:41 15 

5. JSG Rheintal 9 4 1 4 27:24 13 

6. JSG Augst II 9 4 1 4 38:47 13 

7. BSC Güls II 9 3 1 5 30:29 10 
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KampfsportÊLehrgangÊinÊRhensÊ 
Der Kampfsport-Lehrgang des Jiu Jitsu Verbandes 
Rheinland-Pfalz fand am 09. Mai 2026 bei der Jiu Jit-
su Abteilung des TuS Rhens statt. Knapp 30 kampf-
sportbegeisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
Rheinland-Pfalz und Hessen waren der Einladung von 
Willi Macher, Abteilungsleiter der Jiu Jitsu Abteilung 
des TuS Rhens, gefolgt und nahmen an diesem inten-
siven Trainingstag teil. 
Als Referent konnte Defence Lab System Instruktor 
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HoheÊAuszeichnungÊfürÊWilfriedÊMacherÊ 
Mit großer Wertschätzung und in feierlichem Rahmen wurde Wilfried Macher, Abteilungsleiter und lang-
jähriger Trainer der Jiu-Jitsu-Abteilung des TuS 1891 e.V. Rhens, auf der Jahreshauptversammlung des 
Landesverbandes Rheinland-Pfalz der Deutschen Jiu Jitsu Union geehrt. Für sein außergewöhnliches En-
gagement, seine jahrzehntelange Treue zum Sport und seinen unermüdlichen Einsatz für den Verband und 
seine Mitglieder erhielt er die silberne Ehrennadel der DJJU samt Verleihungsurkunde – eine der höchsten 
Auszeichnungen, die der Verband zu vergeben hat. Diese Ehrung würdigt nicht nur Machers sportliche 
Kompetenz, sondern vor allem seine Vorbildfunktion, und seinen bedeutenden Beitrag zur Entwicklung 
des Jiu Jitsu in der Region. Durch seine Hingabe, seine Leidenschaft und seine stetige Förderung des 
Nachwuchses hat er die Abteilung des TuS Rhens nachhaltig geprägt 
und weit über die Vereinsgrenzen hinaus Wirkung entfaltet. Der TuS 
1891 e.V. Rhens, seine Jiu-Jitsu-Abteilung und viele Wegbegleiter gra-
tulieren Wilfried Macher herzlich zu dieser besonderen Auszeichnung 
und danken ihm für sein herausragendes Wirken.  

Olli Keil gewonnen werden, ein 
erfahrener Ausbilder mit langjäh-
riger Praxis im Bereich Perso-
nenschutz. Seine professionelle 
Laufbahn prägte den Lehrgang 
maßgeblich: In dem knapp vier-
stündigen Seminar vermittelte er 
realistische und praxisnahe Bo-
denkampf- und Selbstschutztech-
niken. 
Im Mittelpunkt standen effektive 
Bewegungsabläufe, strategische 
Positionierungen am Boden so-
wie Techniken zur Kontrolle und 
Befreiung unter realen Stressbe-
dingungen. Die Teilnehmenden 
lobten besonders die klare Struk-
tur, die hohe Praxisnähe und die 
verständliche Vermittlung der 
Inhalte. 
Das Feedback aller Beteiligten fiel durchweg sehr positiv aus. Viele äußerten den Wunsch nach einer 
Fortsetzung und betonten, wie wertvoll die vermittelten Inhalte für ihr persönliches Training und ihre 
Selbstverteidigungsfähigkeiten seien. 
Fazit: Der Lehrgang war ein voller Erfolg. Die Kombination aus fachlicher Expertise, realitätsnahen 
Übungen und motivierten Teilnehmern machte die Veranstaltung zu einem besonderen Highlight im Ver-
bandskalender. Eine Wiederholung wird ausdrücklich begrüßt. Hier hat sich die Jiu Jitsu Abteilung des 
TuS Rhens als Ausrichter des Landeslehrgangs wieder einmal bestens präsentiert.  
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BesuchenÊSieÊ 
 

unsÊim 
 

Internet 
 

www.tusrhens.de 
 

www.mtb-rhens.de 

WirÊverabschiedenÊunsÊvon 
 

MichaelÊBrengmann 

Michael fand im besten Fußballalter den 
Weg zum TuS Rhens. Als erfahrener Spie-
ler aus höheren Klassen übernahm er be-
reits nach kurzer Zeit die fußballerische 
Führung in unserer 1. Mannschaft. 
Nach der aktiven Zeit engagierte er sich in 
der Nachwuchsarbeit und schloss sich 
dann unserer MTB-Gruppe an. Er nahm an 
mehrtägigen Touren teil und war auch Mit-
glied des Orgateams für unseren MTB  
Marathon. 
Auch in seinen letzten Tagen besprachen 
wir mit ihm noch unsere diesjährige Veran-
staltung. 
Wenige Tage danach erreichte uns die 
Nachricht von seinem Tod. 
 

WirÊdenkenÊoftÊanÊDich 

WinfriedÊHöfer 
 

hatÊunsÊverlassen 
 

 
Mit dem Namen 
“Winne“ Höfer ver-
bindet der TuS Rhens 
die größten Fußball-
erfolge unseres Ver-
eins. 
Er übernahm in 
Rhens eine Mann-
schaft, die bereits in 
der A-Klasse Koblenz 
im Mittelfeld dahin dümpelte. 
Mit seiner gradlinigen und motivierenden 
Art schaffte er es die Mannschaft auf wei-
tergehende Ziele einzustimmen. Das Trai-
ning wurde ausgeweitet, taktische Fines-
sen besprochen und die Mannschaft von 
einem Masseur betreut. 
Die Erfolge stellten sich ein und Winne 
gewann mit seiner Mannschaft die Meis-
terschaft der A-Klasse und den Aufstieg in 
die Bezirksliga. Dies berechtigte gleich-
zeitig zur Teilnahme an der Qualifikati-
onsrund für die Landesliga, auch hier war 
mit seinem Team erfolgreich. Winne hatte 
die Mannschaft in die 5 Liga der Fußball-
welt in Deutschland gebracht. 
 
 

DankeÊWinne 
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XMC-Computer    Hochstraße 16 – 18    56321 Rhens 
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WirÊgratul ieren :  
 

zumÊ20.ÊGeburtstag 
 

Tim Laux 
Thilo Von Benthen 

 
zumÊ40.ÊGeburtstag 

 

Michael Kraus 
Katja Kistermann 

Tobias Daleki 
Marcel Schmitz 

 
zumÊ50.ÊGeburtstag 

 

Mario Forneck 
Simone Döhr 

 
zumÊ60.ÊGeburtstag 

 

Martina Nordhausen 
Jürgen Kucera 

Heike Witzerath 
Astrid Jung 

 
zumÊ65.ÊGeburtstag 

 

Ute Lützenkirchen 
 

zumÊ85.ÊGeburtstag 
 

Maria Wolf 
Franz Josef Kupp 

 
ZumÊ90,ÊGeburtstag 

 

Julius Forneck 

WirÊbegrüßenÊunsereÊneuenÊMitglieder 

Schiele Carla Rhens Turnen 

Weißmann Fiona Spay Turnen 

Radak Djordje Koblenz Judo 

Achter Sven Rhens inaktiv 

Achter Franziska Rhens inaktiv 

Achter Ida Rhens Turnen 

Achter Karla Rhens inaktiv 

Jovicic Anna Brey Ballett 

Ali Agim Rhens Turnen 

Schepers Tyler Rhens Turnen 

Luxem Johann Niederwerth Jiu-Jitsu 

Hoffmann Lionel Rhens Tischtennis 

Hoffmann Joshua Rhens Tischtennis 

Hoffmann Jonas Rhens Tischtennis 
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